
 
Kommen wir jetzt zur Siegerehrung. 

 

Die Trainingswertung 2018 : 

 

Das Training nimmt bei uns einen immer größer werdenden Stellenwert ein. Wir schafften 
heuer insgesamt 6470,5 km – allein nur im Training. Alle Fahrten zusammengerechnet wurde 
mit 16 861 km ein neuer Jahresrekord aufgestellt – Respekt, diese Entwicklung hätte ich 
nicht erwartet. Im Vorjahr z.B. waren es 2000 km weniger. Das spiegelt sich auch in der 
Anzahl der Teilnehmer wieder. Im Durchschnitt standen 14 Leute auf der Matte. In den 
vergangenen Jahren belief sich der Schnitt auf 9 bzw. 10 Fahrer pro Trainingseinheit. Das hat 
sich auch beim Bierumsatz nach dem Training ausgewirkt. Laut Bernd hat er 2 Hektoliter Bier 
mehr ausgeschenkt.  

Bei der Trainingswertung kommt es aber auf die Teilnahmen an – nicht auf die gefahrenen 
Kilometer. Diese zählen erst bei Gleichheit. 

Wir hatten heuer 24 Trainingseinheiten, soviel wie noch nie.  

Doch nun zum 5. Platz: Er fährt bereits 2 Pedelecs und wartet, glaube ich, seit 2 Jahren auf 
ein weiteres. Wir drücken ihm die Daumen, dass er es vor seinem 80. Geburtstag noch 
bekommt. Hans hat mit 19 Trainingseinheiten und 340 gewerteten Kilometern diesen 5. 
Platz erreicht.  

Platz 4 : Leider bin ich aus der Rotwein-Wertung knapp herausgefallen. Ich hatte genauso 
viele Teilnahmen wie Hans. Doch mit 424 km übertraf ich ihn bei Weitem.  

So, die ersten 3 bekommen, glaube ich, eine Flasche Rotwein vom Aldi – im Wert  von 2,99 € 
und der erste einen Pokal. Wir ihr seht, haben wir keine Kosten und Mühen gespart. 

Der 3. Platz geht an unserem Teamchef. Er fehlte nur an 3 Trainingstagen – steht also mit 21 
Teilnahmen zu Buche und fuhr dabei 452 km. 

Der 2. Platz geht an Helmut. Er hat auch 21 Teilnahmen, jedoch fuhr er gegenüber Klaus 11 
km mehr, also 463 km. Bemerkenswert, dass er manchmal auch noch 15 km für die An- und 
Abreise auf sich nimmt. 

Platz 1 : Ein Spitzenergebnis – nämlich 24 von 24 Teilnahmen verzeichnete unsere Christine. 
Alle Trainingseinheiten zu absolvieren hat bislang noch niemand geschafft. Mitte des Jahres 
lag sie einmal gleichauf mit Helmut. Sie hat dann extra ihren Altmühl-Urlaub abgesagt, damit 
die Sau nicht vorbeiziehen konnte. 

 

 

 



 
 

Bei der folgenden Frauen- und Männerwertung zählen die gefahrenen Kilometer aus allen 
Veranstaltungen – also aus Training und Monatstouren. Bei uns wird seit 1994 eine 
Vereinsrangliste geführt, in der alle Kilometer eingetragen werden. Ich werde jetzt mal 
darauf eingehen : 

Auf Platz 60 : Roland – erste Saison 
Auf Platz 57 : Walli - erste Saison 
Auf Platz 52 : Andy mit 968 km – kurz vor dem Einzug in die Top 50. 
Carolin hat den Sprung von Position 36 auf 31 geschafft mit 2317 km. 
Die Elke steht jetzt auf Platz 26 mit 2502 km – letztes Jahr Platz 29. 
Einen Platz vor der Elke, also Platz 25 – hat Gisela verteidigt – gleiche Position wie vorher. 
Wiederum eine Position vorher, also Platz 24 nimmt Monika ein mit 2916 km. 
Auf Platz 21 : Heike – mit 3397 km fehlen ihr noch exakt 407 km auf Günter Reif-Beck und 
 damit der Einzug in die Top 20.  
Unsere Lisa ist um 1 Platz zurückgefallen auf Position 19. 
Die Christine hat heuer die 5000 km überschritten und macht 2 Plätze gut – ist auf Platz 17. 
16 : Anne 
15 : Werner 
Auf Platz 11 und kurz vor dem Einzug in die Top 10 steht Ralf mit 7898 km. 
Den 10. Platz besetzt Bruni und hat damit Harald Roschlau aus die Top 10 verdrängt. 
Platz 9 geht nach Steinwiesen. Helmut hat 8400 km und damit Christian aus den Top 10 
geschmissen. 
Die glorreichen Sieben sind und waren es auch letztes Jahr : 
7. Hartmut – ihm fehlen 800 km auf 10000. 
6. Hansi – mit über 11000 km. 
5. Unser Gerhard noch knapp vor Hansi 
4. Dieter mit 12085 km 
3. Rummenigge mit beruhigenden 1100 km vor Dieter 
2. Unser Teamchef radelte in den 24 Jahren 17333 km. 
And the leader oft he pack bin ich mit 18739 km. 

 

Es folgt nun die Frauenwertung : 

 

Platz 5 : Monika schaffte 534 km und damit den 5. Platz. 

Platz 4 : Heike kam heuer auf 558 km.  

Platz 3 : Die einzige Nicht-eBikerin wurde mit 724 km Dritte. Der 3. Platz geht an Bruni. 

Platz 2 : Walli schaffte 4 km mehr als Bruni – trotz 0,8-Faktor und wurde mit 728 km Zweite. 



 
Platz 1 : Die diesjährige Siegerin der Frauen hat keine einzige Tour in diesem Jahr 
ausgelassen. Sie strampelte 869 km. Diese wirklich respektable Leistung erreichte unsere 
Christine – das ist einen Applaus wert.   

Wir kommen nun zur Männerwertung : 

Vorab : Nicht in die Top 10 haben es geschafft : Thilo, Andy und Dieter und viele andere 
mehr. 

Platz 10 : Hartmut Fleischmann – mit 501 km. 

Platz 9 : Roland Kuhnhäuser – mit 613 km. 

Platz 8 : Werner Hörath schaffte heuer 620 km. 

Platz 7 gebührt unserem Gerhard. Er pedalierte 718 km. 

Platz 6 : Günter Künzel fuhr heuer 752 km.  

Platz 5 : Hans Trapper wurde in diesem Jahr mit 794 km gewertet.  

Platz 4 : Ralf Brandl erstrampelte 995 km.  

Platz 3 : Ich kam heuer auf 997 km – das sind 2 Kilometer mehr als Ralf. 

Platz 2 : Ich habe es 3x nachgerechnet, aber es stimmt. Der Teamchef hat 2 Kilometer mehr 
als ich – unglaublich. Er kam auf 999 km. 

Sieger und Champion wurde heuer, der Mann, der die ganze Saison über verletzt war. Der 
kaum laufen konnte – der Fuß- und Rückenschmerzen ohne Ende hatte. Für ihn gilt auch 
folgender Spruch :  
 Beim Rennen gefürchtet –  
 von Weibern verehrt –  
 im Sattel der Beste –  
 sein Körper begehrt –  
 weltlich gebildet –  
 ansonsten ein Schwein -  
 das kann nur unser Helmut sein. 
 
Unsere Sau aus Steinwiesen hat sagenhafte 1055 km heruntergerissen – eine Leistung, die 
schon lange nicht mehr erreicht wurde. Applaus. 

 

Ich danke euch. 
 

 

 

 


